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Lippenherpes 
Ein Fall für L-Lysin 
 
Von Apotheker Uwe Gröber und Prof. Dr. Klaus Kisters 
 
2., aktualisierte Auflage 2015. 20 Seiten, 4 farbige Abbildungen, 7 farbige 
Illustrationen, Geheftet, € [D] 3,40 ISBN 978-3-8047-3465-4 (WVG)  
PZN 11194823 
 
 
Herpes labialis, im Volksmund auch als Lippenherpes oder Fieberbläschen be-
zeichnet, zählt weltweit zu den häufigsten Infektionskrankheiten der Haut. Lip-
penherpes ist nicht nur schmerzhaft, sondern auch eine kosmetisch und psy-
chisch stark belastende Erkrankung. Typische Symptome sind unangenehm ju-
ckende, schmerzende und nässende Bläschen im Bereich von Lippen bezie-
hungsweise im oder um den Mund. Neben der lokalen, äußerlichen Therapie mit 
Virustatika, ist es von zentraler Bedeutung, dem Vireninfekt mit einem schlag-
kräftigen und stabilen Immunsystem zu begegnen. 
 
Hier setzen die immunaktiven Mikronährstoffe Zink, Vitamin C, Bioflavonoide 
und die "Virenbremse" L-Lysin an: sie tragen dazu bei, den Heilungsverlauf zu 
beschleunigen, die Krankheitssymptome zu lindern und dem Wiederauftreten 
von Lippenherpes vorzubeugen. 
 
Einzelpreis: € [D] 3,40 
Staffelpreise:  
1,18 € (ab  20 Expl.)  
1,09 € (ab  50 Expl.) 
0,99 € (ab  100 Expl.) 
0,86 € (ab  200 Expl.) 
0,77 € (ab  300 Expl.) 
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Normdosen gebräuchlicher Arzneistoffe und Drogen 
 
Begründet von Felix Haffner, Otto-Erich Schultz und Walter Schmid 
Bearbeitet von Prof. Dr. Rainer Braun 
 
20., aktualisierte und erweiterte Auflage 2015. 334 Seiten, 1 Ringordner,  
€ [D] 59,– ISBN 978-3-8047-3422-7 (WVG)  
 
 
Morgens, mittags, abends: 1 Tablette? 
 
Wie unterscheidet sich die Dosierung von ASS in der Schmerztherapie von der 
zur Thromboseprophylaxe? Bis zu welcher Tagesdosis sind Ibuprofen-Präparate 
rezeptfrei? Darf die Apotheke eine eigenhergestellte Salbe mit 125 mg Hydrocor-
tison in 50 g frei abgeben? In den Normdosen finden Sie die Antwort – schnell 
und unmissverständlich. 
 
Dieses Standardwerk für Apotheke, Klinik und Praxis bietet eine ungemein hilf-
reiche Übersicht, indem es sich auf das Wesentliche konzentriert: Einzel-, Tages- 
und Höchstdosen, Dosierung bei unterschiedlichen Indikationen und Applika-
tionsrouten, Initial-, Erhaltungs- und Ausschleichdosen. 
 
Die 20. Auflage führt auch die erst kürzlich eingeführten Arzneistoffe auf und 
bringt die Angaben für alle bisherigen 3.000 Stoffe und 700 Drogen auf den aktu-
ellen Stand. Zur besseren Auffindbarkeit wurden zahlreiche Synonyme aufge-
nommen. 
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Klinische Studien kritisch lesen 
Therapiestudien, Übersichtsarbeiten, Leitlinien 
 
Von Dr. Iris Hinneburg  
 
2015. XII, 111 Seiten, 22 farbige Abbildungen, Zugang zur Originalliteratur unter 
www.Online-PlusBase.de, Kartoniert, € [D] 19,80 ISBN 978-3-8047-3419-7 (WVG) 
 
 
Die Spreu vom Weizen trennen 
Täglich suchen Patienten Ihren Rat und fragen nach der Wirksamkeit von Arz-
neimitteln. Woher kommen aber die Informationen, mit denen Sie Ihre Empfeh-
lungen absichern, und wie zuverlässig sind sie? Die eigene Erfahrung und die 
Meinung von Experten reichen in der Regel nicht aus – sie sollten mit objektiven 
Belegen aus klinischen Studien unterfüttert werden.  
 
Trennen Sie die Spreu vom Weizen! Mit diesem Buch können Sie 
- die Aussagekraft verschiedener Studientypen beurteilen 
- mit Hilfe von Checklisten deren methodische Qualität kontrollieren 
- Aussagen über die Zuverlässigkeit von Übersichtsarbeiten und Leitlinien treffen 
- im Apothekenalltag effizient relevante Literaturstellen auffinden 
 
Bilden Sie sich Ihre eigene Meinung und berücksichtigen Sie neben der jeweiligen 
Studienlage auch individuelle Umstände und Wünsche des Kunden. Damit halten 
Sie gleich zwei Trümpfe in Ihrer Hand: Das Wohlergehen Ihrer Patienten und die 
Unabhängigkeit des Apothekerberufs. 
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Medizinprodukte-Recht 
Recht - Materialien - Kommentar 
 
Von MinRat a.D. Dr. Gert Schorn und MinDirig Hans Georg Baumann 
Unter Mitarbeit von Dr. Rainer Edelhäuser, Verwaltungsrichter Andreas 
Fleischfresser und RegDir Dr. Henning Plöger 
 
3. Aufl.. 1. Aufl. inkl. 28. Akt.lfg. 2015. 5116 Seiten, mit 1 CD-ROM, 5 Ringordner, 
€ [D] 178,– ISBN 978-3-8047-3405-0 (WVG)  
 
 
Das Standardwerk hat Theorie und Praxis zum Ziel und ist eine praxisnahe 
Arbeitshilfe zum deutschen, österreichischen, schweizerischen und europäischen 
Medizinprodukterecht unter Einschluss benachbarter Gebiete (z.B. Arzneimittel- 
und Sozialversicherungsrecht). Es enthält Rechtstexte, amtliche Dokumente und 
Durchführungshilfen, fundierte Kommentierungen, die einschlägige Rechtspre-
chung nationaler und europäischer Gerichte sowie zahlreiche Hinweise und nütz-
liche Adressen in Deutschland, Europa und sog. Drittstaaten. 
Die Herausgeber und Mitarbeiter sind ausgewiesene Experten auf dem Gebiet 
des Medizinprodukterechts und angrenzenden Rechts. Eine CD-ROM mit Rechts-
texten, Gerichtsentscheidungen und weiteren Auszügen aus dem Loseblattwerk 
runden den Kommentar ab. 
 
 
 


